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Das 6. Thüringer GIS-Forum, das
wieder vom erweiterten Interministe-
riellen Koordinierungsgremium IKG-
GIZ in der Messe Erfurt ausgerichtet
wird, vereint in diesem Jahr in der
zweitägigen Informationsveranstal-
tung die Themenbereiche Geodaten-
infrastruktur und eGovernment,
um über die neuesten Entwicklungen
in diesen Bereichen zu informieren. 

6. Thüringer GIS-Forum
am 6. und 7. November
zum Thema Geodaten-
infrastruktur und eGovern-
ment

(Fortsetzung letzte Seite)
Messerundgang beim 5. Thüringer GIS-Forum
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Man kann also nicht nur das Neueste aus 
den Bereichen Geodateninfrastruktur und
Geoinformationssysteme, sondern auch die
aktuellen Entwicklungen im Bereich des 
eGovernment auf einer Veranstaltung kon-
zentriert erleben.

Führende heimische Experten und interes-
sierte Mitarbeiter der öffentlichen Verwaltung,
der Wirtschaft, der Wissenschaft und aus
dem Consulting-Bereich werden zusammen-
gebracht, um neue und bestehende Lösun-
gen zum Thema Geodateninfrastruktur und
eGovernment zu diskutieren, zu bewerten
und mitzugestalten.

Aktuell steht eGovernment als Schlagwort für
die Umgestaltung von Staat und Verwaltung
mit Hilfe der Informationstechnik. Über viele
Jahre gewachsene Verwaltungsabläufe und 
-strukturen werden auf Internet-basierte Lösun-
gen transferiert. Dabei geht es vor allem
darum, öffentliche Dienstleistungen online
zur Verfügung zu stellen. Dies hat drastische
Änderungen zur Folge: eGovernment wirkt als
Technologieschub und Ansporn, um Abläufe
zu überdenken, zu straffen oder überhaupt
neu zu gestalten. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer sollen Näheres über die eGovern-
ment-Bausteine und Spezifikationen erfah-
ren, die im Rahmen von eGovernment-Pro-
jekten von der Informationsbereitstellung,
Antragstellung bis hin zur Zustellung und Archi-
vierung einzubinden sind, um der Thüringer
eGovernment-Strategie gerecht zu werden.

Eingebunden in das eGovernment-Vorhaben
des Freistaats Thüringen bildet die Geodaten-
infrastruktur eine wesentliche Voraussetzung
für eine effiziente und bürgerfreundliche Ver-
waltung. Im Rahmen einer Geodateninfra-
struktur soll eine breite Nutzung der Geo-
daten durch einen erleichterten Zugang und
durch eine einfachere Verwendung der Geo-
daten erreicht werden, denn in den zurücklie-
genden Jahren sind in Thüringen umfangrei-
che Geodatenbestände aufgebaut worden,
die größtenteils auch weiterentwickelt und 
regelmäßig aktualisiert werden.
Geodateninfrastrukturen werden auf allen
Verwaltungsebenen aufgebaut. 

Ähnlich verhält es sich mit den Geoinfor-
mationssystemen (GIS), deren Vorteile nicht
nur Geographen, Vermessungstechniker
oder Behörden erkannt haben. Mehr und
mehr halten Geoinformationssysteme in 
der freien Wirtschaft Einzug. Unternehmen
werben mit GIS-gestützten Leistungen, bie-
ten maßgeschneiderte GIS-Lösungen als
Service an und verlassen sich in wichtigen
Entscheidungen und Planungen auf diese
Technologie.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die
Fachvorträge zu den eingangs beschrie-
benen Themenkomplexen. Im Rahmen der
begleitenden Firmenausstellung wird es
wieder die Möglichkeit geben, in Kurzvorträ-
gen spezielle Firmenlösungen vorzustellen.
Im Forum A geht es nach der zentralen Auf-
taktveranstaltung, die voraussichtlich Minis-
ter Andreas Trautvetter mit einem Grußwort
eröffnen wird, um
· Geodateninfrastrukturen, Datenschutz und

Datensicherheit
· GIS-Anwendungen
· Geodaten in eGovernment-Prozessen.

Das Forum B wird die Themen
· eGovernment in Thüringen
· eGovernment-Fachthemen
· eGovernment im kommunalen Bereich
zum Inhalt haben.

Auch in diesem Jahr ist wieder eine Abend-
veranstaltung vorgesehen, die mit einer 
Podiumsdiskussion zum Thema „Nutzungs-
anreize bzw. kritische Erfolgsfaktoren für
eGovernment“ zu weiteren Fachgesprächen
auffordern will.

Das aktuelle Tagungsprogramm kann, je
nach Vorbereitungsstand, unter

www.thueringen.de/ikg-giz

eingesehen und heruntergeladen werden.
Ebenfalls dort findet man ein Anmeldeformu-
lar, um sich als Teilnehmer für die Tagung, für
die keine Kosten erhoben werden, registrie-
ren zu lassen.

Eine Anmeldung per Fax mit nachstehendem
Anmeldeformular ist ebenfalls möglich.

Wenn Sie noch Interesse an der Anmietung
einer Standfläche haben, dann wenden Sie
sich bitte an unsere Geschäftsstelle:

Geschäftsstelle des IKG-GIZ 
beim Thüringer Ministerium für Bau und Verkehr

Steigerstraße 24
D-99096 Erfurt

E-Mail: ikg-giz@tmbv.thueringen.de

Das bereits zum sechsten Mal stattfindende
GIS-Forum hat sich zu einem wichtigen 
Pfeiler des Austausches von Erfahrungen
und Ergebnissen – nicht nur des Forums –
entwickelt. Es versteht sich als offene Platt-
form und will den intensiven Meinungsaus-
tausch zwischen Forschung, Entwicklung
und Anwendung unterstützen.
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Anmeldung zum 6. Thüringer GIS-Forum am 06./07.11.2006

Name, Vorname: 

Institution: 

Straße, Hausnr.: 

PLZ, Ort: 

Tel.: 

E-Mail:

Ich bin einverstanden, dass ich mit meinen hier getätigten Angaben in einer Teilnehmer-
liste veröffentlicht werde:               JA                   NEIN

Ich nehme an der Abendveranstaltung:                           teil                    nicht teil.

Fax-Anmeldung an: 0361 3791399
oder
E-Mail-Anmeldung an: Ellen.Medlin@tmbv.thueringen.de


